
WAS MICH BEWEGT!  
Predigt 6:    11.12.2022 
…dass Jesus wiederkommt! 
Es wird ENDlich ZEIT! 
 

  
 
1.THEMA: WAS MICH BEWEGT …DASS JESUS WIEDERKOMMT! 

    Hat uns die Predigtreihe im Herbst 2022 „bewegt“ und wenn Ja, wie wurden wir bewegt?   
    Die Themen sind Geschenken Gottes an uns Menschen zu vergleichen. Sie beschreiben  
    den Segen Gottes für unser Leben: 

- Gottes Gnade für dich 
- Dein Vertrauen auf Gott 
- Gottes Frieden im Leid 
- Gottes Halt im Tod 
- Gottes Gute Nachricht: Jesus kam 
- Gottes Versprechen: Jesus kommt wieder 

    Die Wiederkunft Jesu ist das Hauptereignis der Zukunft für die christliche Gemeinde.  
    Unser Leben hat ein Ziel. Der Herr ist bereits hier bei uns mitten im Leben. Für uns scheint  
    manchmal das Dunkel im Leben Überhand zu nehmen. Gott aber lebt im Licht – auch  
    wenn er unser Dunkel betritt. Darum warten wir auf die Begegnung mit Jesus Christus. Er  
    kommt, um alles Zerstörerische zu eliminieren, sodass er über seine Schöpfung wieder  
    sagen kann: Es ist alles sehr gut! Darum: Unser Leben endet nicht in der Ungewissheit.  
    Die Allgegenwart Gottes macht ihn zuverlässig. Er sieht in einem Augenblick die Vergangen 
    Heit, die Gegenwart und die Zukunft! Darum ist er vertrauenswürdig in Sachen Zukunft!. 
 

EINSTIEG / EISBRECHER  
1. Beschreibt einander eure Vorstellungen von der Wiederkunft Jesu 

2. Was ist an dem Thema der Wiederkunft so faszinierend? 

3. Sprecht über folgende Anmerkung: Jesus, du kannst gerne kommen, aber noch nicht so bald. 

Ich würde gerne noch etwas vom Leben in dieser Welt haben. Es ist so schön hier! 

   

BIBELSTELLEN  
    Zentraler Predigttext:  Matthäus 24,1-14.23.25; 29-31;36-42; Offenbarung 7,9-17  
    Weitere Stellen: Off 1,3; Lk 21,17; 34-36; Titus 2,11-12; Off 22,13-14  

     
PREDIGT LEITFADEN  

     Es gibt eine persönliche und eine globale Endzeit. Die persönliche Endzeit deutet auf unser  
          Lebensende hin. Psalm 31,16: Meine Zeit steht in deinen Händen. Dieses Wort gibt Halt  
          mitten in den Unruhen dieser Zeit. Schon die Gemeinde des ersten Jahrhunderts erlebten  
          krasse Verfolgung durch die römische Obrigkeit. Die Wirkung auf die Gemeinden war so  
          stark, dass Jesus Christus dem Johannes auf der Insel Patmos eine Vision der Zukunft gege- 
          ben  hat, die wie ein Fanfarenstoß Gottes in die Verfolgungssituation der Christen wirkte.  
          Das Buch der Offenbarung schildert viele grausame Situationen. Damit waren die Jünger  
          vertraut. Doch in der Offenbarung fanden sie immer wieder sogenannte „Zwischenspiele“.  
          Das sind Textabschnitte, die eine klare Perspektive für die verfolgte Gemeinde aufbaute. 
          Offenbarung 7,9-17 ist ein solches ermutigendes Zwischenspiel. Alle Nöte werden einmal  



          beendet und vorbei sein:  
 

- körperliche und seelische Leiden in der Verfolgung 
- Leiden an den eigenen Sünden 
- Leiden an eigenem Versagen 
- Leiden an der eigenen Schuld bei Konflikten 
- Leiden an Krankheit oder Behinderung 
- Leiden an verletzenden Worten, die einen Brand entfacht haben 

 

   Hebräer 8,28: Genauso wurde auch Christus nur einmal als Opfer dargebracht – als Opfer,      

   das die Sünden der ganzen Menschheit auf sich nahm. Wenn er wiederkommt, kommt er  

   nicht mehr wegen der Sünde, sondern um denen Rettung zu bringen, die auf ihn warten. 

    

   Die globale Endzeit hat die ganze Welt im Blick und hebt kurz den Vorhang in den Himmel. 

   Jesus Christus kommt als Herr und König, um alles Böse in der Welt zu besiegen.  

 

   1. Vor was warnt uns Jesus, wenn es um die Endzeit geht? 

       Es werden Kopien von Christus auftauchen. Viele Christen werden verführt. Selbst die  

       falschen Propheten verfügen über die Fähigkeit, Wunder und Zeichen zu tun. Lk 21,34ff 

 

   2. Was wird die Zeit vor der Wiederkunft kennzeichnen 

        Die Unruhen nehmen zu, wirtschaftliche Katastrophen führen zu Hungersnöten, die  

        Weltgesundheit ist bedroht, Glaubenskriege werden entfacht und die Lieblosigkeit der  

        Menschen nimmt zu 

    3. Wie soll unser persönliches Leben aussehen, wenn wir auf die Wiederkunft Jesu warten  

        Den Willen Gottes leben zur Ehre Gottes. Wacht und Betet 

    4. Können wir berechnen, wann Jesus wiederkommt?    Lk 24,36     NEIN! 

    5. Warum zögert Jesus die Wiederkunft so lange hinaus? 

        2.Pt 3,8-9  Er zögert sie nicht hinaus, sondern er will, dass niemand verloren geht 

    6. Was werden wir sehen oder hören, wenn Jesus wiederkommt? 

         Mt. 24,30-31  Am Himmel erscheinen Zeichen, Engel werden posaunen und das  

         Kommen Jesu ankündigen     1.Thess 4,16 

     7.Können wir die Wiederkunft verpassen?   Wohl kaum. 

     8.Und was erwartet uns ganz am Ende?  Off 22,13-14 

        Die Tore des neuen Jerusalem, der Stadt Gottes, werden geöffnet sein – so weit, wie die  

        ausgestreckten Hände des Vaters sind. Es wird ENDlich ZEIT! 

    

PERSÖNLICHE FRAGEN  
Dein Christsein zwischen Endzeitszenarien und nüchterner Zukunftsdeutung. Welche 
Erfahrungen hast du bisher gemacht. Wie aktuell ist das Thema im Alltag? 
 
LEARNING / DAS NEHME ICH MIT                         DOING / DAS WILL ICH UMSETZEN  
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
ERSTELLT VON JAN LAMBERS                                                                        10.12.2022 


